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ABGEFRAGT

Fensterlüftung allein reicht nicht 

Es können mehrere Antworten richtig sein.

Aufgabe 5
Zitat aus dem Artikel: „Nach Meinung vie-
ler Fachleute der Lüftungsbranche ist für 
Wohngebäude der Einbau einer kontrol-
lierten Wohnraumlüftung unumgäng-
lich.“ Welche Aussage(n) treffen zu?
	 Um die EnEV (Energieeinsparverord-

nung) 2016 einzuhalten, ist es in nahe-
zu allen Fällen erforderlich, eine kon-
trollierte Lüftung mit Wärmerückge-
winnung einzuplanen.

	 Zur Vermeidung von Bauschäden und 
Haftungsrisiken sollte eine ausrei-
chende nutzerunabhängige Lüftung 
durch automatisierte Fensterlüftung 
sichergestellt sein.

	 Die EnEV 2016 fordert für Neubauten 
ein Lüftungskonzept nach DIN 1946.

Aufgabe 6
Zitat aus dem Artikel: „[…] festzuhalten ist, 
dass mit den hohen energetischen Anfor-
derungen an die Gebäudehülle eine Luft-
dichtigkeit einhergeht, die einen ausrei-
chenden Außenluftwechsel durch Fu-
genlüftung in vielen Fällen nicht mehr 
ermöglicht und deshalb eine lufttech-
nische Maßnahme erfordert.“ Welche 
Aussage(n) treffen zu?
	 Bei den ventilatorunterstützten Woh-

nungslüftungen wird zwischen dezen-
tralen und zentralen Systemen unter-
schieden.

	 Bei einem Zuluftsystem bläst eine Lüf-
tungsanlage ventilatorgestützt Zuluft 
in Räume ein. Ein Abluftventilator 
saugt dann die Raumluft ab.

	 Eine dezentrale Lüftung mit einzelnen 
Ventilatoren ist ausschließlich für die 
Aufstellung in Räumen geeignet, die 
kühl gehalten werden sollen, z. B. Vor-
ratsräume oder Weinkeller.

Wie unkontrollierter Gasaustritt verhindert werden kann 

Es können mehrere Antworten richtig sein.

Aufgabe 1
Zitat aus dem Artikel: „In einem Arbeits-
blatt vom Deutschen Verein des Gas- und 
Wasserfaches (DVGW) wird ein automa-
tischer Prüfvorgang zum Schließen aller 
Gas-Entnahmestellen gefordert.“ Welche 
Aussage(n) sind richtig?
	 Die sicherheitstechnische Ausrüstung 

der Gasversorgung für Unterrichtsräu-
me ist im DVGW-Arbeitsblatt G 621 ge-
regelt.

	 Dieser Prüfvorgang muss nach dem 
4-Augen-Prinzip erfolgen, damit die 
Absicherung manipulationssicher ist.

	 Geschlossenstellungskontrolle: Die 
Gaszufuhr darf erst freigegeben wer-
den, wenn sichergestellt ist, dass alle 
Gas-Entnahmestellen (noch) geschlos-
sen sind.

Aufgabe 2
Zitat aus dem Artikel: „In Schulen wird 
die Notwendigkeit der Absicherung deut-
lich, wenn das Interesse am Umgang mit 
Brenngasen nicht vorrangig mit der Ver-
mittlung naturwissenschaftlicher The-
men einhergeht.“ Welche Aussage(n) tref-
fen zu?
	 Beispielsweise begründet ein mutwil-

liges Öffnen der Gaszufuhr am Unter-
richtsende die Notwendigkeit einer 
doppelten Absicherung.

	 Eine vorschriftsmäßige Absicherung 
der Gasversorgung eines Unterrichts-
raums besteht aus zentraler Absperr
einrichtung, Zwischenabsperrung und 
Laborsteuerung.

	 Es empfiehlt sich der Einbau eines Sys-
temtrenners vom Typ GS, der die Ver-
sorgungsleitung von den Verbrauchs-
leitungen gedoppelt trennt.

Leibwächter der Rohrinstallation 

Es können mehrere Antworten richtig sein.

Aufgabe 3
Zitat aus dem Artikel: „Diesen Balg gibt 
es je nach Anforderungen aus Gummi, 
Edelstahl, PTFE (ein Kunststoff) oder 
auch Gewebe. Alle Werkstoffe haben ihre 
Vorteile, aber auch ihre Grenzen.“ Welche 
Aussage(n) treffen zu?
	 Edelstahlbälge können für sehr hohe 

Drücke eingesetzt werden. Tempera-
turbelastungen sind bis ca. 1000 °C 
möglich.

	 Der Vorteil von Gewebe-Kompensa-
toren ist die hohe Flexibilität. Damit 
verbunden sind Betriebsdrücke von 
über 5 bar bei geringer Einbauhöhe.

	 PTFE-Kompensatoren wirken vibrati-
onsdämpfend und kompensieren ther-
mische Längenänderungen.

Aufgabe 4
Zitat aus dem Artikel: „Kompensatoren 
verhindern, dass Schäden durch Span-
nungen entstehen. Sie übernehmen 
aber auch andere Aufgaben.“ Welche 
Aussage(n) treffen zu?
	 Kompensatoren können Montageun-

genauigkeiten ausgleichen.
	 Ein Lyra-Bogen ist eine Sonderform der 

Rohrdehnungsbögen zur Ausdehungs-
kompensation. 

	 Kernstück eines jeden Kompensators 
ist der Balg.

Wissen testen

Aufgabe 1
Eine 16,60 m lange, 8-teilige Dachrinne 
aus Titanzink soll geliefert und montiert 
werden. Die Dicke des Titanzinkbleches 
beträgt t = 0,7 mm, die Länge eines Rin-
nenstückes 5 m. Jede Naht soll 15 mm 
überlappen. Der Rinnen-Zuschnitt soll mit 
Z = 0,25 m angenommen werden.

Aufgabe 1 a
Was versteht man unter „8-teilige Dach-
rinne“?

Aufgabe 1 b
Berechnen Sie das Blechgewicht (die da-
für notwendige Dichte von Titanzink ist 
einem Tabellenbuch zu entnehmen).

Lösungen

Die Antworten auf die-
se Fragen finden Sie auf 
www.IKZ.de – oder ein-
fach QR-Code einscan-
nen.


